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Hier ist ein Artikel über eine Lehrkraft, die ein Jahr lang krankgeschrieben war und während der
Zeit an 2 TV-Kochshows teilnahm. Natürlich kommt die Lehrkraft aus NRW.

Beim Lesen des Artikels denke ich mir jedoch: Was ist die Erwartungshaltung? Darf man als
krankgeschriebene Lehrkraft gar nichts machen außer im Bett zu legen und zu warten bis der
Tag herumgeht? Ich weiß nicht, was der Grund für die Krankschreibung war, aber die Belastung
der Teilnahme einer TV-Kochshow, bei der die Teilnehmer an ein paar wenigen Tagen vor der
Kamera stehen müssen, ist nicht vergleichbar mit einer regelmäßigen 40-Stunden-
Arbeitswoche. Das der Lehrkraft negativ auszulegen, halte ich persönlich für
unverhältnismäßig...
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